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Erdbeerfest
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Was ist das wichtigste im Sommer? 
Richtig: Gutes und schönes Wetter. Jetzt
gibt es besonders Gewitzte, die behaupten
werden: Es gibt kein schlechtes Wetter,
sondern nur die falsche Bekleidung. 
Mit einem Einkauf  im be! und in der 
Innenstadt von Bebra kann man da be-
stimmt Abhilfe schaffen. Für jede Wetter-
lage finden Sie die richtige Bekleidung,
den passenden Schuh und die richtige
Ausrüstung. 

Auf die lang ersehnten Sommerferien
müssen wir in Hessen noch einige Wochen
warten. Bis dahin haben wir uns in Bebra
noch einige Aktionen und Angebote aus-
gedacht. So laden wir Sie herzlich zum
Erdbeerfest am 21. Juni 2015 ab 13 Uhr mit

verkaufsoffenem Sonntag  ein. Haben Sie
schon mal eine Erdbeerbratwurst pro-
biert? Ich noch nicht, bin aber selber 
gespannt, wie diese schmecken wird. Was
alles an diesem Sonntag angeboten wird,
lesen Sie im neuen das beste! Wir haben
noch einmal das Format umgestellt. 
Handlicher, kompakter und hoffentlich für
Sie noch lesenswerter. 

Zudem möchte ich Sie gerne zum Urlaubs-
fotogewinnspiel einladen.
Nehmen Sie das beste! mit in Ihren Urlaub
oder auf Ihre Tagestour, schießen Sie ein
Foto und schicken uns das Bild bis zum 
7. September 2015 zu und schon haben Sie
die Chance auf einen Reisegutschein.
Falls Sie noch keine passende Digital -

kamera haben? Selbst dazu erhalten Sie 
in Bebra ein passendes Angebot. 
Vor den Sommerferien, genauer am 18. Juli
wird die VR-Bank Hersfeld-Rotenburg
noch ein großes Familienfest in Bebras 
Innenstadt veranstalten. 
Wer in diesem Jahr nicht in Urlaub fährt?
Im Rahmen der diesjährigen Innenstadt -
offensive „Ab in die Mitte!“ holen wir den
Sommer einfach in die Innenstadt. Freuen
Sie sich auf ein wenig Strandflair vor dem
Rathaus. 

Viel Glück 
und eine schöne 
Sommerzeit wünscht

Stefan Knoche

Das be! mit Gütesiegel 
„Generationsfreundliches Einkaufen“
ausgezeichnet

Liebe Leserin, lieber Leser,

nun beginnt 
die Sommerzeit. 

Mit 96,25 Prozent bestandenen Kriterien hat das be!
die Zertifizierung mit Bravour bestanden und wurde
vom Geschäftsführer des nordhessischen Einzel-
handelsverbandes Martin Schüller mit dem Quali-
tätssiegel „Generationsfreundliches Einkaufen“
ausgezeichnet. Nach dem Dez in Kassel und dem
Main-Taunus-Center bei Hofheim im Taunus ist das
be! in Bebra erst das dritte Einkaufszentrum, dass
dieses Gütesiegel in Hessen erhält.

Die Geschäftsleute im be! freuen sich über die Aus-
zeichnung und nehmen die Urkunde gemeinsam
mit dem Geschäftsführer der seb, Stefan Knoche im
Beisein von Vertretern des Magistrates der Stadt
Bebra und des Aufsichtsrates der seb entgegen.

Wir gratulieren!
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Werde Fan 
auf facebook

Foto: Eyert



Unter allen Einsendungen 
werden 2 Reisegutscheine im Wert von je 150 EUR verlost!
Die Urlaubszeit rückt näher und warum nicht einmal das beste! als Leselektüre mit an den Strand
oder in die Berge nehmen?

Die beiden Reisebüros am Platz
-  alltours Reisecenter Bebra und
TUI Bebra - und das be! haben
sich in diesem Sommer gemein-
sam eine tolle Aktion dazu ein-
fallen lassen:
Schicken Sie uns doch einfach
Ihr schönstes Urlaubsfoto und
darauf gut sichtbar positioniert
– diese aktuelle Ausgabe von
das beste! Ob auf der Zugspitze,
in den Rocky Mountains oder
auf dem Alheimer, ob an der
Côte d’Azur, am Nordseestrand

oder den Breitenbacher Seen -
das beste! haben Sie im Gepäck
mit dabei, Fotoapparat gezückt,
kurz abgedrückt und schon an
die SEB unter dem Stichwort
„Urlaubsfoto“ gesendet. Entwe-
der per Email an: seb@bebra.de
oder per Post an die Stadtent-
wicklung Bebra GmbH, Rat-
hausmarkt 1, 36179 Bebra. 

Von den beiden Reisbüros wird
jeweils ein Reisegutschein im
Wert von je 150 EUR zur Verfü-

gung gestellt, mit der Sie sich
dann natürlich schon wieder
auf den nächsten Urlaub freuen
können.  Mitmachen lohnt sich
also. Unter allen Einsendungen
entscheidet das Los. Und schrei-
ben Sie uns bitte, wo das Bild
entstanden ist. Ihrer Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt. Zei-
gen Sie uns einfach Ihren Lieb-
lingsplatz, ganz relaxed im
Liegestuhl oder in Action beim
Erklimmen eines Gipfels! 

Einsendeschluss ist 
der 7. September 2015. 

Die Gewinner werden in der
nächsten Ausgabe von das
beste! Ende September bekannt
gegeben und die Fotos – natür-
lich Ihrem Einverständnis vor-
ausgesetzt - veröffentlicht. Viel
Spaß! Wir sind gespannt auf
Ihre Einsendungen. 

Ann-Christin Mattausch (re, alltours Reisecenter Bebra) und Katharina
Tamme (li, TUI Bebra) haben es sich schon mal im Strandkorb gemütlich
gemacht. Sie freuen Sie schon jetzt auf Ihre Einsendungen. Den glückli-
chen Gewinnern und natürlich allen anderen auch, stehen beide bei
Ihren nächsten Urlaubsplanungen gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Foto: Eyert

Mit 
das beste!
auf Reisen 
gehen

Alltours Reisecenter Bebra

das be!  |  Nürnberger Straße 43-47  |  36179 Bebra
Tel: 06622-914746  |  bebra@reisecenteralltours.de

TUI Deutschland GmbH
Nürnberger Straße 35
36179 Bebra

Tel: 06622-8011
bebra1@tui-reisebuero.de
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BEBRA - Rot, aromatisch, einfach lecker:
Die Erdbeere ist wohl die süßeste Ver-
suchung, die der Sommer zu bieten hat.
Kein Wunder – gilt sie doch als die 
„Königin der Beeren“. Pur genossen,
eventuell mit Schlagsahne serviert,
sind die süßen Früchte der reinste
Hochgenuss. Das Warten auf die be-
gehrten süßen Früchtchen hat endlich
ein Ende – im Juni hat die Erdbeere
Hochsaison. Und nicht nur auf den 

Erdbeerfeldern, sondern auch mitten 
in Bebra bricht die Erdbeerzeit aus. Und
dies sogar ohne sich zu bücken.  
Am verkaufsoffenen Sonntag, 21. Juni
2015 dreht sich von 13 bis 18 Uhr alles
rund um die Erdbeere in Bebra. 
Erdbeertorte, Erdbeercocktails, haus -
gemachte Erdbeerlimonade oder die
beliebte Erdbeerbowle sind nur einige
der Überraschungen, die sich die 
Einzelhändler für diesen Tag für alle

Besucherinnen und Besucher haben
einfallen lassen. Wer hat schon einmal
Erdbeerbratwurst oder Rosenblüten mit
Erdbeeren probiert? All dies kann man
in Bebra erleben und genießen.

Die ursprüngliche Idee stammt von
Nina Schadt-Eitzeroth von Passerella
Moden. Gemeinsam wurden dann von
der Handels- und Gewerbevereinigung
und der seb die Ideen konkretisiert. 

Am 21. Juni dreht sich nun alles
rund um die Erdbeere in Bebra. 

Biber-Cafe Nürnberger Str. 38 Erdbeerbratwurst, Erdbeervariationen im Café

Blumen Gleim Nürnberger Str. 34 Erdbeer-Kreationen: mit Balsamico-Sirup, mit Pfeffer und – der
Klassiker – mit Zucker. Kinder unter 1,40 Meter Größe erhalten
eine Erdbeerpflanze im Topf so lange der Vorrat reicht.

Caldener Erdbeerstand das be! Erdbeerstand mit frischen Erdbeeren zum Kauf 
im Eingangsbereich das be!

dm-Markt das be! Pro Einkauf erhält jeder Kunde eine Balea Verwöhnmaske 
mit Erdbeerextrakt geschenkt

Edelweiß Blumen das be! Erdbeerampeln zum Sonderpreis 

Evangelische Kirchengemeinde Nürnberger Straße Großes Kuchenbuffet zu Gunsten der 
Bebra auf Höhe Renovierung des Kirchturms der

Blumen Gleim Auferstehungskirche

Flo´s Citystore das be! Gormet-Berner Spezialitäten „Erdbeere & Rose“, 
Probieren Sie den Geschmack frisch gepflückter Erdbeeren 
oder den Duft zarter Rosenblüten!

Gabriels Juwelierecke das be! 15 % Rabatt auf aller Artikel (außer Trauringe) nur am 21.06.2015

Diese Aktionen warten in und 

vor Bebras Geschäften auf Sie:

Am verkaufsoffenen Sonntag, 21. Juni 2015       

Sommerzeit  
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Glücksgeschwister das be! Erdbeerrote Mode Preise auf ausgewählte Artikel 
nur am 21.06.2015, jede Menge Erdbeerbonbons

Hieronymus Gastronomie Rathausmarkt Schokofrüchte, Altbierbowle

Heinrich Funkt/ EP Bismarckstraße 5 „Erdbeereis zum Selbernähen“

Hoehlsche Buchhandlung das be! Büchertisch „ Rund um die Erdbeere“, 
Malaktion mit "Erdbeerinchen Erdbeerfee"

Kindermode Struwwelpeter das be! Jeder Kunde erhält zum Einkauf ein Päckchen Gelierzucker 
für die Marmelade zum Selberkochen zu Hause

Lederwaren Lingenberg Nürnberger Str. 31 Italienische Leckereien mit Erdbeere und passend dazu 
die neusten italienische Modetrends

Mode-Boutique Holiday Nürnberger Str. 44 Sektausschank, Erdbeeren und kleine Überraschungen 
für die Kinder 

Mosebergs Café und Bar das be! Frozen Yougurt mit Erdbeertopping, 
hausgemachte Erdbeerlimonade, Erdbeercocktails im be!, 
die Bar ist ab mittags bereits geöffnet

Passerella Moden das be! Erdbeerrote Mode Preise auf ausgewählte Artikel 
nur am 21.06.2015, jede Menge Erdbeerbonbons

Puzzle´s by Franzi Nürnberger Str. 22 Erdbeersekt und süße Erdbeeren für die Kids

Quick Schuh das be! Yogurette auf Eis

Schuhhaus Ebert das be! Eisgekühlter Erdbeer-Jive

S Haarstudio das be! Erdbeerbowle, erdbeerige Süßigkeiten, 
Kinderzahnpasta mit Erdbeergeschmack

Sport Ross Rathausmarkt 2 Erdbeerbowle

Takko Mode das be! Anleitung für eine Erbeerkindermütze zum Selberstricken, 
Harribo-Erdbeeren und Erdbeermuffins für die Naschkatzen,
Erdbeeren zum Ausmalen

TUI Deutschland GmbH Nürnberger Str. 35 Essbare TUI-Smiley mit Erdbeeren, 
attraktive Last-Minute-Angebote

     dreht sich alles um die süße Frucht

 = Erdbeerzeit



Der Kommissar in Badeshorts
Bosseröder untersucht Mord auf Fuerteventura

Autor Tim Frühling stellt
seinen ersten Krimi am
30. Juni im be! vor.  

Fotos: Andreas Heidt

Zur Schriftstellerlesung mit 
Autogrammstunde kommt der
Moderator, Wetteransager und
Buchautor Tim Frühling (39) am
Dienstag, 30. Juni, auf Einladung
der Hoehlschen Buchhandlung
ins be! Der Eintritt ist frei, ab 19.30
Uhr wird der Abend garantiert kri-
minell. 

Wie kommt ein toter Immobilien-
hai auf das Vordach eines Hotels?
Das muss sich Kommissar Daniel
Rohde fragen, obwohl er auf Er-
mittlungen rein gar keine Lust
hat. Eigentlich wollte er einen 
entspannten Flirturlaub im Club
Tarango auf Fuerteventura ver-
bringen, stattdessen stolpert er
jetzt von einer brisanten Situation
in die nächste – und entwickelt
mehr Sympathien für den Mörder
als für das Opfer. 

Mit derlei Betrachtungen aus 
seinem Fuerteventura Krimi „Der
Kommissar in Badeshorts“ stimmt
Autor Tim Frühling sein Publikum
auf eine spannende Geschichte
ein, in der nicht nur seinem Prota-
gonisten von der Bad Hersfelder
Polizeidirektion auf der Kanaren-
insel ein scharfer Wind um die
Nase weht. Auch die vor der 
Atlantikküste havarierte „Ameri-
can Star“, der „Schöne Lothar“
und die „Schlange Kaa“ finden in
dem Roman ihre Erwähnung. 
Erschienen ist das Buch am 
12. März 2015 im Emons Verlag
(ISBN 978-3-95451-503-5) und inzwi-
schen auch als eBook erhältlich. 

Bekannt wurde der in Stuttgart
aufgewachsene Tim Frühling vor
allem durch seine Arbeit ab 1997
als Moderator beim Hessischen
Rundfunk, wo er zunächst beim
Jugendsender YOU FM die Mor-
ningshow moderierte. Seit 2006 
ist er regelmäßig auf der Pop-
welle hr3 zu hören. Nebenbei hat
er beim WDR als Nachrichten -
redakteur gearbeitet und präsen-
tiert seit 2008 in der ARD und im
hr-Fernsehen die Wettervorher-
sage. (seb)
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Schriftstellerlesung

Am 30. Juni 

ab 19 Uhr im be!



herbes Mett
Erstmals Erdbeerbratwurst vom Grill

Unter der Woche erfreuen sich die leckeren Erfrischungen aus dem
Biber Café großer Beliebtheit. Beim Einkaufsbummel an Samstagen
dürfen sich die Gäste zudem mit frischer Bratwurst vom Grill stärken.
Zum Erdbeerfest setzt Andreas Brall noch einen oben drauf – einfach
mal vorbeischauen.                                   Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb
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Süße Früchte, 

In online-Foren mitunter kontrovers diskutiert, erfreuen
sich exotische Geschmacksrichtungen in allerlei haus-
macher Produkten immer größerer Beliebtheit. Chili in
der Schokolade, Ingwer in der Frikadelle, Karamell-
nüsse am Kopfsalat, Räuchertofu mit Orangen ... der
Fantasie der Köche sind keine Grenzen gesetzt.

Mit einem ähnlichen geschmacklichen Wagnis geht
nun das Biber Café in Kooperation mit Fleischer -
meister Dirk Holtz an die Öffentlichkeit. Bratwurst mit
Erdbeergeschmack soll's am Grillstand von Café-
Inhaber Andreas Brall geben. 

Die Idee fürs ungewöhnliche Rezept hatte seb-Chef
Stefan Knoche vor wenigen Wochen aus Mecklenburg-
Vorpommern mitgebracht, erinnert sich Brall. Selbst ge-
lernter Fleischer, fand der 44-Jährige Stefan Knoches
Vorschlag aber gut und entschied sich für das Experi-
ment.

Produziert wird in der Metzgerei Holtz, wobei auf 15 Kilo
Gehacktes ein Kilo Erdbeeren in die Wurst kommt.
Gegen die Verwechslungsgefahr mit herkömmlicher
hausmacher Bratwurst kommt schon beim Abbinden
der Erdbeer-Leckerei ein rotes Fähnchen an die Pelle.
Und schon kann der Verkauf beginnen – übrigens ohne
Aufpreis gegenüber der herkömmlichen Wurst, die am
Erdbeersonntag ebenfalls auf den Grill kommt. Alter-
nativ gibt es selbstverständlich auch die fein geschnit-
tenen Kartoffeln aus der Fritteuse.

Für die Freunde der rein süßen Geschmacksrichtung
bietet die Tageskarte im Biber Café die bewährten
Klassiker wie Erdbeerkuchen, Erdbeerbecher mit 
Vanilleeis oder die fettarme aber sehr erfrischende
Erdbeer-Variation mit Joghurt ohne Sahne.   (seb)

Am 21. Juni 

probieren!



„Nur für Sekunden spürst du, warum du dir das antust – aber diesen Moment wirst du nie vergessen!“ Solche
und ähnliche Schmunzelsprüche aus dem Unterricht kennt Sportlehrer Reinhard Rost sicherlich schon aus

dem Effeff. Und gerade darum will er am verkaufsoffenen Sonntag im be! gemeinsam mit seinen Schülern der
Brüder-Grimm-Schule (Förderstufe) den Passanten jene Glücksmomente in sportlichen Vorführungen vermitteln. 

Mit 24 Schülerinnen und Schülern aus der
Klasse 5d bietet er ab 14.00 und ab 16.00

Uhr zwei Akrobatik-Vorführungen, die
eindrucksvoll zeigen, was Körperbeherr-
schung und Sportsgeist bedeuten, wenn

Zwölfjährige über Bock oder Seil sprin-
gen, einen Salto schlagen oder sich beim

Bodenturnen so verausgaben, dass es
alten Herren vom bloßen Zuschauen in

der Wirbelsäule kracht. 

Die Begleitung am Klavier spielt Musik-
lehrer Christoph Liebermann gemeinsam

mit der Band, Gitarren und Trommel. 
Als Solistinnen sowie in der Chorus Line

singen Aleena, Sidney, Ashley, Nursel,
Melissa und Rita. 

Das Publikum darf sich zwischen den Einkäufen im be! also auf zwei sehenswerte Events freuen. In diesem
Sinne: „Keine Gnade für die Wade! Akrobatik muss weh tun, sonst würde sie Fußball heißen.“  (seb)

Im be!
stehen die 

SchülerKopf

Akrobatik mit Musik 
im Foyer des Einkaufszentrums

Die Jungs und Mädel aus der 5d, dazu Sportlehrer Rost 
(2. v. re.) und Musicus Liebermann (2. v. li.) freuen sich schon
auf ihre Akrobatikvorführungen mit Musikeinlagen.  

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb
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Showprogramm

am 21. Juni im be!



Fremden Leuten das eigene
Geld anzuvertrauen, ist schon
schwierig genug. Ihnen aber gar
die wichtigsten Kennzahlen
einer Firma in die Hände zu
geben, mag für manchen Unter-
nehmer an einen Offenbarungs-
eid grenzen – und doch ist genau
dies das einzig richtige, was
kleine oder mittlere Inhaber ge-
führte Betriebe tun sollten. Die
zahlreichen sehr guten Gründe
dafür weiß Diplom-Betriebswirt
Michael Garde (41) überzeugend
vorzutragen. 

Erst vor wenigen Tagen ist
Garde mit seinem Steuerbera-
terbüro von Rotenburg nach
Bebra umgezogen mit ihm 
seine fünf Mitarbeiter aus den
Bereichen Steuerfach und 
Bilanzbuchhaltung. Seine Repu-
tation unterstreicht Garde durch
seine Mitgliedschaften in der
Steuerberaterkammer Hessen,
im Steuerverband Hessen sowie
bei der DATEV in Nürnberg. 
Außerdem hat er sich als Ange-
stellter namhafter Wirtschafts-
prüfungs-& Steuerberatungs -
gesellschaften in Leipzig, Bonn,
Düsseldorf, Köln und Kassel
seine beruflichen Meriten ver-
dient. Darüber hinaus nutzt er
gemeinsam mit seinen Leuten
regelmäßig Fortbildungen. 

Michael Garde ist überzeugt:
„Wer erfolgsorientiert und effi-
zient steuerrechtliche Fragestel-
lungen im unternehmerischen
wie im privaten Bereich lösen

will, braucht Partner an seiner
Seite, die professionell und kom-
petent diejenigen Aufgaben
übernehmen, denen
er sich nicht wid-
men kann oder
will.“ 
Alternativ stehe es
jedem Unternehmer
frei, sich seinen ei-
genen Bilanzbuch-
halter einzustellen.
Doch das könne 
allein aufgrund der
P e r s o n a l k o s t e n
sehr schnell sehr
teuer werden. Die
externe Dienstlei-
stung, die er, Garde,
anbietet, sei in den
meisten Fällen die
bessere Lösung. Ein
zusätzlicher Effekt:
„Ich bin ein Organ
der Steuerrechts-
pflege. Durch mich
professionalisiert
sich der Umgang
der Behörde mit
ihrem Kunden. Der
Finanzbeamte und
ich sprechen die
selbe Sprache, so-
dass Reibereien
wegen Missver-
ständnissen abge-
fangen werden.“ 

Wie neue Kunden
im konkreten Ein-
zelfall von Gardes
beruflicher Leiden-
schaft und seiner

Liebe zur Arbeit profitieren kön-
nen, dürfen sie gern im persönli-
chen Gespräch klären. Einen

Termin vereinbaren sie unter
Tel.: 06622 / 9163505.  (seb)

Dipl.-Betriebswirt Michael Garde jetzt in Semms Eck

Der Profi hat stets die Zahlen parat

„Die Prüfer der Behörden gehen immer schärfer gegen
Steuerpflichtige vor“, weiß Diplom Betriebswirt Michael
Garde. Mit seiner Dienstleistung bietet er seinen Klien-
ten eine deutlich erhöhte unternehmerische Schlagkraft.

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb

          
           

      

    



Uhren, Schmuck und vor allem
Trauringe zählen zu jenen Kost-
barkeiten, die nach Material,
Wertigkeit und Mode meist viele
Jahrzehnte überdauern sollen.
Gefragt sind also edle Metalle
von bester Legierung in hoher
Verarbeitungsqualität und von
zeitlos schöner Ausstrahlung. 
Juwelier Gabriel Izgin führt für
seine Kunden genau deshalb
immer die topaktuellen Marken
der angesagtesten Designer.
Dazu gehören Swarovski, Leo-
nardo, Wellington oder Festina,
um nur einige der bekanntesten
Labels zu nennen. 

Als besonders pfiffig hat sich die
Firma Melano mit ihrer „collec-
tion twisted“ am Markt positio-
niert. Durch ein besonderes
System individueller Schmuck-
gestaltung mit anschraubbaren
Perlen- oder Steinfassungen
sind dem Ideenreichtum und der
Einzigartigkeit von Ringen, 

Anhängern oder Armreifen prak-
tisch keine gestalterischen
Grenzen mehr gesetzt. Die trend-
bewusste Frau mit Geschmack
kann sich mit Melano Wechsel-
schmuck ihren ganz eigenen un-
übertrefflichen Stil kreieren. 

Für Sie & Ihn wartet Gabriels 
Juwelierecke überdies mit min-
destens einer neuen Marke auf:
Im Accessoire-Sommer 2015 reiht
sich der dänische Hersteller 
Skagen in das Uhren-Sortiment
ein. Nach derzeitigem Planungs-
stand müssten die ultraflachen
Zeitmesser spätestens bis zum
verkaufsoffenen Sonntag in
Bebra eingetroffen sein. Bei 
Gabriel am 21. Juni vorbeizu-
schauen lohnt sich auch des-
halb, weil er seinen Kunden
zwischen 13.00 und 18.00 Uhr an-
lässlich des Bebraer Erdbeerfe-
stes einen Rabatt von 15 Prozent
– außer bei Trauringen – einräu-
men will.  (seb)

Ohne Bargeld durch die Welt
Beim Bankverein jetzt nach VISA oder MasterCard fragen 

Bei Juwelier Gabriel Izgin gibt es am verkaufs-
offenen Sonntag zeitlos schönen Schmuck zu
einmalig günstigen Preisen.

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb

Modische Marken, 
persönlicher Look

Gabriels Juwelierecke liegt voll im Trend

Vor wenigen Tagen haben sich
Top-Ökonomen aus Frankfurt
für die komplette Abschaffung
des Bargeldes ausgesprochen –
und damit eine kontroverse Dis-
kussion in der Bevölkerung los-
getreten, wie sie zuletzt im Jahr
2010 von schwedischen Bank-
fachleuten angestoßen worden
war. Noch können sich die mei-
sten Deutschen nicht vorstellen,
ihre Brötchen per Smartphone
zu bezahlen. Doch eine Welt
ohne Bargeld – und letztlich
auch ohne Bankraub, Drogende-
als auf dem Schulhof oder
Schwarzgeldtransporte in ge-
stohlenen Limousinen – rückt
immer näher.  

Aktuelle Wegbereiter für den
bargeldlosen internationalen
Zahlungsverkehr sind einmal
mehr die Kreditkarten, die aus
dem Alltag nicht mehr weg -
zudenken sind. Ob für eine
Flugbuchung oder den Hotel- 
Check-In, eine Mietwagenreser-
vierung oder den Online-Ein-
kauf – in vielen alltäglichen
Situationen ist der Einsatz einer
Kreditkarte mittlerweile schon
Voraussetzung. Insbesondere
im Internet hat die Kreditkarte
einen entscheidenden Rang
eingenommen. Nur mit Kredit-
karten oder gleichwertigen 
E-Cash-Systemen ist eine Viel-
zahl In-App-Käufe via Smart -
phone möglich. Und für den
Einkauf im Internet sind die

Kunden mit den Verfahren 
„MasterCard SecureCode“ oder 
„Verified by VISA“ zusätzlich
abgesichert. 

Mit der Kreditkarte sind die 
Verbraucher darüber hinaus
immer flexibel unterwegs, denn
sie müssen nicht die nächste
Bank aufsuchen, sondern kön-
nen bequem und schnell mit
ihrer Kreditkarte bezahlen. Das
ist besonders im Ausland auf-
grund der dort vorherrschenden
sehr hohen Akzeptanzquote von
Vorteil. 

Bei VISA- und MasterCard-
Kreditkarten hat der Schutz der
Verbraucher höchste Priorität.
Geht beispielsweise die Kredit-

karte einmal verloren, kann der
Inhaber sehr schnell und un-
kompliziert die Sperrung veran-
lassen und so dem Missbrauch
effektiver vorbeugen als wenn
er einem Auslandspolizisten
den Verlust seiner 1.500 Euro
schweren Urlaubskasse glaub-
haft machen müsste.

Je nach Kartenmodell profitie-
ren die Kunden überdies von
speziellen Zusatzleistungen,
wie etwa der Reisekranken- und
Reiserücktrittversicherung. Und
je mehr Umsatz sie mit der Karte
generieren desto niedriger kann
die Grundgebühr für die Kredit-
karte ausfallen. Einfach mal
beim Bankverein Bebra um eine
Beratung bitten. 

10 |  das beste!
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Ob ausgefallene Trendfrisuren für die be-
sonderen Gelegenheiten gewünscht werden
oder der sportlich freche Look für Beruf und
Freizeit – das Kreativteam um Frisörmeiste-
rin Azize „Sissy“ Celik weiß in allen Fragen
rund um Haupt und Haar mit typgerechter
Fachberatung und handwerklichem Ge-
schick zu überzeugen. Das Verwöhnpro-
gramm für Haupt, Gesicht und Ausstrahlung
reicht vom schick-eleganten Haarschnitt für
Sie und Ihn über das Auflegen des Tages-
Make-Ups, das Einarbeiten bunter Strähn-
chen oder Extensions bis hin zum

aufwändigen Festtagsstyling für die mode-
bewusste Frau. Auch die glatte Herrenrasur
oder der sauber gelegte Scheitel, der ein
stundenlanges Meeting überdauert, werden
im S.Haarstudio prompt erledigt. 
Das Erdbeerfest am Sonntag, 21. Juni, bietet
mit seinem verkaufsoffenen Sonntag von
13.00 bis 18.00 Uhr einmal mehr die gute Ge-
legenheit, sich selbst von der modischen
Stilsicherheit im S.Haarstudio zu überzeu-
gen. Passend zum Motto des Tages erhalten
die jüngsten Kunden für ihre persönliche
Pflege einen kleine Tube Kinderzahnpasta

mit Erdbeergeschmack während sich die Er-
wachsenen die kurze Wartezeit auf eine freie
Spezialistin an Kamm, Schere und Föhn
gern bei einem Gläschen Erdbeerbowle ver-
treiben dürfen. 

„Selbstverständlich dürfen sich gern auch
Männer unseren bewährten Händen anver-
trauen“, unterstreicht Sissy mit einem char-
manten Lächeln. Vor gut 15 Jahren hatte sie
sich mit ihrem Salon in der Bismarckstraße
selbstständig gemacht. Vorigen Herbst eröff-
nete sie das S.Haarstudio im be! Wer sicher
gehen möchte, dass für ihn ein Frisierstuhl
frei sein wird, darf vorher gern anrufen unter
Tel.: 06622 / 9162959.  (seb)

„S.Haarstudio“ zaubert Style 
und Ausstrahlung

Geschäftsinhaberin Sissy und ihre beiden neuen Kreativen
– Charlett Svitek aus Rotenburg und Johannes Gabro aus Bad
Hersfeld – möchten auch am verkaufsoffenen Sonntag ihren
Kunden gern zu einem einzigartig tollen Aussehen verhelfen. 

Foto: Celik

Erdbeersommer 
mit Farbe im Haar

        

     



Als der Frankfurter Arzt und Psychiater Heinrich Hoff-
mann anno 1845 seinen Struwwelpeter verfasste, hätte er
sich vermutlich nicht träumen lassen, wie nachhaltig die
darin geschilderten Geschichten – im Guten wie im
Schlechten – wirken würden. Eines aber wird immer mit
einer positiven Verknüpfung verbunden sein: Im Struw-
welpeter geht es um Kinder! 

Nicht anders verhält es sich mit dem gleichnamigen Kin-
dermode-Laden der vor wenigen Monaten von Rotenburg
nach Bebra gezogen ist. In ihrem hellen und geräumigen
Laden im Erdgeschoss des Einkaufszentrums bietet Ge-
schäftsinhaberin Sylvia Heinzeroth für jeden kleinen
Hanns Guck-in-die-Luft, Suppen-Kaspar oder Zappel-
Philipp die adäquate Kleidung an. Die Größen reichen
von 50 bis 176, das Markenangebot umfasst Firmen wie
Blue Seven, Garcia, Tom Tailor, Döll, Kanz, Lemmi, Stern-
taler, Sigikid und andere. Auch Zubehör wie Kuscheltü-
cher, Spieluhren und vieles mehr ist im Struwwelpeter
erhältlich. Sollte wider Erwarten ein Artikel nicht vorrätig
sein, finden Sylvia Heinzeroth und ihre vier Mitarbeite-
rinnen schnell eine Lösung, meist via Bestellservice. 

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Bewerben Sie sich jetzt online auf unserer Homepage www.spk-hef.de/azubi 

zum Ausbildungsbeginn 01. 08. 2016! Bewerbungsschluss: 15. 09. 2015

Sparkasse
 Bad Hersfeld-Rotenburg

Gut vernetzt in eine 
erfolgreiche Zukunft!

Duales Studium 

oder Ausbildung 

Bankkaufmann / -frau?

Bewerben Sie sich

bei uns!

Mode für die kleinen Leute
Der Struwwelpeter für die junge Kundschaft

Das Ambiente passt, der Laden ist hell, die Verkaufs-
flächen sind übersichtlich angeordnet. Struwwelpeter-
Chefin Sylvia Heinzeroth fühlt sich am neuen Standort
im be! ausgesprochen wohl. 

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb

Am verkaufsoffenen Sonntag bekommt 
übrigens jeder Kunde – solange der Vorrat
reicht – ein Päckchen Gelierzucker für 
Erdbeermarmelade geschenkt. 

Doch Obacht, dass sich beim Einkochen
nachher niemand an der Tischdecke fest-
hält! Sonst heißt es am Ende womöglich
wieder: „Was der Vater essen wollt', unten
auf der Erde rollt'.“  (seb)

12 |  das beste!



OrgaPlan Innenausbau
Inhaber: Gerald Michaelis

Heinrich-Börner-Straße 4
36251 Bad Hersfeld

Telefon: 06621 968828
Telefax: 06621 966766
Mobil: 0175 5816374

info@orgaplan-innenausbau.de
www.orgaplan-innenausbau.de

Renovierung von der Decke bis zur Wand. Alles aus einer Hand.
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Erdbeerinchen Erdbeerfee in einfach wunderbar: Mit ihr wird 
jeder Tag zu einem kleinen zauberhaften Abenteuer. So fängt sie 
zusammen mit ihren Freunden einen geheimnisvollen Erdbeerdieb,
hilft der Mäusedame Irmi und tröstet die kleine Glockenelfe Bella.

Ein fantastisches Leseabenteuer, mit liebevollen Illustrationen 
erwartet die Kleinen.

Am Verkaufsoffenen Sonntag lädt die 
Hoehlsche Buchhandlung zum Malen ein.
Jedes Kind darf seine eigene Erdbeere 
oder Erdbeerinchen Erdbeerfee ausmalen.

Buchempfehlung der Hoehlschen Buchhandlung zum Erdbeerfest:

von Stefanie DahleAlles voller Sonnenschein
Erdbeerinchen Erdbeerfee

    



Sinfonien für 
den guten Zweck

Benefizkonzert zu Gunsten behinderter Menschen

Das Heeresmusikcorps II aus Kas-
sel spielt morgen Abend, 18. Juni,
ab 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
in der Großsporthalle in der 
Auestraße auf. Die sinfonischen
Musiker unter Leitung von
Oberstleutnant Dr. Christian
Blüggl spielen auf Einladung des
Verbandes der Reservisten der
deutschen Bundeswehr, Kreis-
gruppe Osthessen, und der Stadt
Bebra. Der Erlös des etwa zwei-
stündigen Konzerts ist für die 
Sozialen Förderstädten Bebra 
bestimmt.

Organisiert wurde das Konzert,
wie bereits vor zwei Jahren, von
Augenoptikermeister Wolfgang
Schneider, er ist Geschäftsführer
der Aktion für behinderte Men-
schen in Hersfeld-Rotenburg 
und im Reservistenverband Be -
auftragter für soziale Angelegen-
heiten.

Restkarten sind an der Abend-
kasse zum Preis von 13 Euro 
erhältlich.  (seb)

das beste! |  X
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Überall in der Stadt warben Plakate in
den vergangenen Tagen für das Konzert.
Morgen ist es endlich so weit. 

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb
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Einen entspannenden, kreativen und wohl auch gesunden
Lebensstil pflegt Andrea Müller spätestens seit sie sich in
der Amalienstraße 10 einen Kindheitstraum verwirklicht
hat. Sie führt dort ihren eigenen Wolle und Handarbeits -
laden. „Die Wolle ist mein Leben“, sagt sie. Eine Zeitungs-
redakteurin habe einmal geschrieben, dass sie, Müller;
buchstäblich an der Nadel hänge, so süchtig sei sie nach
dem Stricken und Häkeln. Lachend bestätigt Andrea 
Müller diese Aussage noch immer: „Ich bin wirklich ein
Wolle-Junkie.“

Stricken ist gesund
Aber sie ist eben auch eine Geschäftsfrau. Als solche hat
sie noch jede Menge weitere Argumente parat, weshalb
das Handarbeiten heutzutage wieder groß in Mode kommt
und sich auch unter Männern einer wachsenden Beliebt-
heit erfreut. „Wissenschaftliche Studien haben bewiesen,
Stricken ist gesund und hält geistig fit.“ Das Handarbeiten
fördere nämlich die Vernetzung von Nervenzellen im Ge-
hirn und wirke einem schleichenden Gedächtnisverlust
entgegen.

Wolle für alle Jahreszeiten
Die aus Morschen stammenden Ladeninhaberin, steht die
Leidenschaft für die Maschen buchstäblich ins Gesicht 
geschrieben. Während ihre Hände unablässig, wie neben-
bei aus einem feinen Faden ein luftiges Damen-Sommer-
Top erwachsen lassen, berichtet Andrea Müller, woher ihre
Wollknäuel stammen: Aus Italien, der Türkei, aus Irland
und auch aus Deutschland. Es gibt dünne Sommerwolle,
leichte Baumwolle und dicke Winterwolle, aber auch Vis-
kose oder Leinen. Hergestellt wird aus dem Naturmaterial
übrigens mehr als nur Bommelmütze, Schal und Hand-
schuh. Sommerschals und luftig-maschige Pullover sind
jetzt ebenso gefragt wie leichte Socken oder Sonnenmützen
und sogar selbst gestrickte Jogging-Hosen.

Mug-Cakes und Handarbeit
Am verkaufsoffenen Erdbeerfest-Sonntag sind Gäste in
dem Wollelädchen herzlich willkommen und werden mit
Erdbeerkuchen aus dem Glas, so genannten Mug-Cakes,
begrüßt. Während sich die Leute die Köstlichkeit aus dem
Mörscher Gasthaus Semmler munden lassen, erläutert 
Andrea Müller gern, wie sich nach der Gaumenfreude
noch von Kopf bis Fuß in Wolle kleiden können.

Zu guter Letzt kann man sich dann noch für einen Hand -
arbeitskurs anmelden. Die Teilnehmer lernen darin den
richtigen Umgang mit dem Strickzeug „von der Pike auf“.
(seb)

Masche 
für Masche 
Leidenschaft

Wolle-Handarbeiten, Andrea Müller

Die Wolle ist ihr ganzes Leben. Andrea Müller
träumte schon als Jugendliche vom eigenen Handar-
beitsladen.

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb



�
Wechseln Sie jetzt und sichern Sie sich unsere  

Fix-Angebote am verkaufsoffenen Sonntag im Be! 

�

Zum Erdbeerfest mit verkaufs -
offenem Sonntag scheint der
Ideenreichtum der Bebraer Ge-
schäftsleute keine Grenzen zu
kennen. Überall in der Innen-
stadt bereichern sie in ihren
Läden den besonderen Erlebnis-
einkauf um abwechslungsrei-
che Mitmachaktionen. So auch
die Firma EP: Funk am Kreisel
vor dem be! 

Heike und Martin Funk veran-
stalten während der sonntägli-
chen Sonderöffnungszeit kleine
Workshops für die kurzent-
schlossene Laufkundschaft.
Jeder, der in den Laden kommt,
darf an einem der rund zehn 
Minuten dauernden Schnell-
kurse teilnehmen. Das Angebot
richtet sich an alle Altersklassen
und beinhaltet neben der Arbeit

an der Nähmaschine auch die
vorgefertigten Stoffzuschnitte
und Verbrauchsmaterialien. In
Gruppen von einer bis vier 
Personen wird Erdbeereis am
Stil genäht – natürlich nur zu
Deko-Zwecken. Aber auch so 
genannte Clutches, das sind
henkellose Damenhandtäsch-
chen, oder dekorative Beutel-
chen für Tempo-Taschentücher
sollen hergestellt werden. 

Passend zum Motto des Tages
werden vorzugsweise Erdbeer-
stoffe verarbeitet und aus dem
neuen Kurzwaren-Sortiment
können die unterschiedlichsten
Borten und Bänder sowie Baby
Snap Druckknöpfe in Erdbeer-
form verarbeitet werden. 
(seb)

EP: Funk bietet schnelle Workshops an

aus der Nähmaschine
Erdbeereis

Heike Funk hat die ersten selbst genähten Eis am
Stiel sowie Clutches und Tempo-Boxen fertig ge-
macht. Jetzt bereitet sie die Erdbeerstoff-Zuschnitte
für die Workshops am verkaufsoffenen Sonntag vor. 

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb
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1. VR-Familientag
in Bebra

Am 18. Juli ist es soweit, die VR-
Bank Bad Hersfeld-Rotenburg
eG lädt zum ersten VR-Famili-
entag in die Innenstadt von
Bebra ein, der künftig zu einer
festen Einrichtung im Veranstal-
tungskalender der Stadt werden
soll. Von der Nürnberger Straße
bis zur Bismarckstraße und
rund ums „be!“ – alles wird im
Zeichen der Familie stehen. 

Ab 10 Uhr erwartet die Familien
ein spektakuläres Programm
mit vielen Attraktionen, die für
Spaß und Unterhaltung sorgen. 

Auch die Stadt Bebra will mit-
ziehen und die Veranstaltung
mit allen Kräften unterstützen.
Bürgermeister Uwe Hassl über-
nimmt gerne die Schirmherr-
schaft für diesen Tag, den die
VR-Bank Bad Hersfeld-Roten-
burg eG ins Leben gerufen hat.
Hassl sieht diese Initiative als
„Sechser im Lotto für die Stadt“
und möchte diesen Tag umfäng-
lich unterstützen.

Es wird verschiedenste Attrak-
tionen für Kinder, Jugendliche
und Eltern geben. 

Neben einem 17 Meter langen,
aufblasbaren Hindernispar-
cours für Kinder warten viele
weitere Highlights wie riesige
Hüpfburgen,  ein Zauberer und
ein VR-Segway-Parcours auf die
Besucher. Ganz besonders dür-
fen sich die Kinder auf eine
spannende VR-Youngsters-Ral-
lye freuen.  „Unser Antrieb ist
es, dass die Familien an diesem
Tag alle Attraktionen kostenlos
nutzen können“, so Marketing-
leiter Ronald Englich von der
VR-Bank.

Damit es ein Tag voller ab-
wechslungsreicher Erlebnisse
wird, möchte die VR-Bank mög-
lichst viele Bebraer Geschäfts-
leute mit ins Boot holen, die mit
„familiengerechten“ Aktionen
ebenfalls reichlich Spaß und
Unterhaltung für die Familien
bieten.

Die Organisatoren werden in
den nächsten Tagen den Kon-
takt zu den Geschäftsleuten und
Vereinen aufnehmen, um den
Familientag gemeinsam zu
einem besonderen Erlebnis zu
machen.

18 |  das beste!
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In kaum einem anderen Ge-
schäfts- oder Handwerkszweig
machen sich die Jahreszeiten so
offensichtlich bemerkbar wie in
der Floristik. So auch kommenden
Sonntag, der in der Biberstadt mit
einem Erdbeerfest gefeiert wird,
und an dem das Blumen-Fachge-
schäft unter der Arkade nahe dem
be! unter dem Motto „Erdbeertime
bei Blumen Gleim“ teilnimmt. 
Geschäftsinhaberin Waltraud
Gleim wird ihren Kunden ein
paar besondere Erdbeer-Kreatio-
nen präsentieren: mit Balsamico-
Sirup, mit Pfeffer und – der
Klassiker – mit Zucker. Kinder
unter 1,40 Meter Größe sollen 
Erdbeeren im Topf bekommen 
solange der Vorrat reicht.

Vielfältige Themenfloristik
Gleichzeitig dürfen sich die Kun-
den natürlich gern über die große
Pflanzenauswahl informieren
und einen Blick in die Abteilung
Dekorationsbedarf werfen. Stau-
nend werden sie feststellen, wie
umfassend die Dienstleistungen
der Firma Gleim sind und wie
vielfältig die Themenfloristik sein
kann, wenn es um Familienfeste,
Hochzeitssträuße oder Trauer-
schmuck geht. Sehr varianten-
reich lassen sich beispielsweise
Tischdekorationen gestalten, wie
sie keine Großhandelskette so in-
dividuell anbieten kann. Dafür
benötigte Vasen oder Gefäße kön-
nen gegen eine geringe Gebühr
ausgeliehen werden.

„Einfach mal reinschauen und
nachfragen“, sagt Blumenspezia-
listin Waltraud Gleim, „im Kun-
dengespräch werden Wünsche
besprochen und von uns liebevoll
erfüllt“. (seb)
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Erdbeertime bei Blumen Gleim
Schöne Pflanzen, Dekos und Gebinde

Ladeninhaberin Waltraud Gleim blickt auf 23 Jahre
Berufserfahren im Blumengeschäft. Davon dürfen
ihre Kunden gern profitieren. Geöffnet ist täglich von
9.00 bis 13.00 und 14.30 bis 18.00 Uhr. 

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb
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Nun ist guter Rat aber gar nicht so
teuer! Für das Treffen mit der gan-
zen Belegschaft samt Kind und
Kegel bietet der Biberino Spiel-
park ausgefallene Ideen, tolle 
Unterhaltungsmöglichkeiten,
eine zweckmäßige Gastronomie
sowie Spiel, Spaß und Erholung
pur für jedes Alter. Ob zum Sonn-
tagsbrunch, als Tagesausflug
oder Abendveranstaltung, das
Außengelände und die große
Hallenanlage im Breitenbacher
Weg 5 bieten für jede Freizeitakti-
vität das passende Konzept.
Neben Privatleuten und Firmen-
kunden sind ganze Schulklassen,
Kindergärten oder Vereine stets
gern gesehene Gäste. 

Spider Tower & Mini Disco
Übrigens dürfen sich im Biberino
die Erzieher und Betreuer selbst
einmal eine Pause gönnen wäh-
rend die Kinder den dreistöckigen
Spielturm mit Wellen- und Spira-
lenrutsche erkunden, tollkühne
Sprünge auf der 6er-Trampolinan-
lage vollbringen oder im Spider
Tower ihr Geschick im Klettern te-
sten. Ihren Teamgeist können die
Mädchen und Jungen außerdem
auf dem Soccerfeld beweisen
oder auch mal einen Boxenstopp
beim Elektrokart einlegen. Ein-
mal im Monat, freitags von 17.00
bis 20.00 Uhr, lockt überdies die
Mini Disco zu coolen Hits, tollen
Spielen und leckeren Cocktails. 

Auch an Kleinkinder gedacht
Ans Vergnügen der Jüngsten hat
Biberino-Chefin Kerstin Rüppel
ebenfalls gedacht. In einem si-
cheren separaten Kleinkindbe-
reich bieten Rutsche, Wippe,
Ballpool, Legobausteine und vie-
les mehr die altersgerechte Spiel-
beschäftigung. 

Anmeldung empfohlen
Weitere Auskünfte gibt es am 
Telefon unter der Nummer 06622 /
43280 oder per E-Mail unter 
veranstaltung@biberino.de. 

Kerstin Rüppel findet es generell
wichtig, dass die Gäste ihren 
Besuch vorher mit dem Biberino-
Team abstimmen. „Nicht, dass Sie
vor verschlossenen Türen ste-
hen“, sagt sie. Das sei insbeson-
dere für der Planung von
Firmen-Events, Abschlussfeiern,
Sommerfesten und Übernach-
tungsparties  dringend zu emp-
fehlen.  (seb)

Das Biberino
ist so frei
Firmenevents 
auch im 
Freigelände 
buchbar

Wenn die Kinder rumrutschen dürfen und den ganzen Tag lang
toben, sind sie rundherum zufrieden. Da macht es kaum einen Un-
terschied, ob sie im Rachen der Dragolino-Bestie stecken oder im
Donut Glider auf Schussfahrt gehen. Wer mehr wissen möchte, kann
sich per QR-Code mit dem Biberino verbinden.  Foto: Biberino / seb

Davon kann jeder Personaler ein Lied singen: Der Chef will mal eine Runde Firmen- & Familien-
event schmeißen – und dann heißt es „Machen Sie mal was, Meier!“ 
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Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Breitenstraße 7 • 36199 Rotenburg an der Fulda
Hotline: 06623 918973 • www.visions-mobile.de

Wir bieten Ihnen Service, Beratung und
Verkauf rund um die folgenden Themen:

 Mobilfunk      Festnetz
 Internet + TV     Geschäftskundenservice
 Telefonanlagen    Installationsservice
 Handyreparaturen    Strom- & Gasvermarktung
 SKY-Vertriebspartner
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Zu einer Hochzeit lag unlängst
auch schonmal der purpurne Tep-
pich im Biergarten aus. Die Regel
ist das aber nicht. Üblicherweise
dient die alte Tankstelle in der
Nürnberger Straße seit dem 1. Mai
immer donnerstags, freitags und
an Sonntagen neuerdings als
T(r)ankstelle für jedermann. Wo
früher Autos, kleine Laster oder
Traktoren an der Zapfsäule vor-
fuhren, reihen sich heute Fahrrä-
der und Tourenbikes in die
Parkbucht an der Sandstein-
mauer ein. Richtigen „Treibstoff“
für Motoren gibt es jetzt nur noch
für Fahrräder mit Elektroantrieb.
Dafür wurde eigens eine Lade-
stelle für E-Bikes eingerichtet.

Mit dem Motto-Biergarten hat sich
Thorsten Rehs (42), Inhaber des
angrenzenden Restaurants Hessi-
scher Hof, einen persönlichen
Wunsch erfüllt. Rund 250 Gästen
bietet das Areal Platz in unter-
schiedlich ausgestalteten Berei-
chen, die allesamt auf Rehs’
eigenen Entwürfen basieren. Bei-
spielsweise erinnert eine großzü-
gige Lounge an den erholsamen
Urlaub in einem Ferienressort.
Das Schreien der Möwen und das

Meeresrauschen klingen ins 
Gedächtnis, wenn man im
Strandkorb sitzt. Das Original
bayerische Biergarten-Gefühl
stellt sich unwillkürlich unter
dem Sonnenschirm an den
orange-braunen Sitzgarnituren
hinten neben der Hecke ein. Ein
kleines Kletter- & Spielgerüst für
Kinder, dazu eine mit Sitzkissen
belegte Gartenmauer lassen an
die lauen Sommerabende in der
heimischen Landgemeinde den-
ken. So ist die großzügig ange-
legte T(r)ankstelle nun ein Ort
voller individueller Glücksmo-
mente, in denen man die Seele
baumeln und den lieben Gott
einen guten Mann sein lässt.

Entstanden ist die T(r)ankstelle in
planerischer und handwerklicher
Eigenarbeit von Rehs und seinen
etwa 20 Mitarbeitern. Auch einen
Carport haben sie gebaut, der
dazu einladen soll, insbesondere
an den heißen Tagen unter sei-
nem schützenden Sonnendach
über den nächsten Ölwechsel,
eine Prosecco-Einspritzung oder
über eine fruchtige Zündkerze
nachzudenken. Natürlich sind
auch bleifreie Erfrischungen er-
hältlich.  (seb)

Höchste Zeit für den Ölwechsel
Neue T(r)ankstelle für geruhsame Stunden

Mit herrlichen Erfrischungen wartet Biergarten-Inhaber 
Thorsten Rehs an drei Tagen in der Woche auf. 
An Samstagen dürfen geschlossene Gesellschaften, zum 
Beispiel Hochzeiten, ihren Durst an der T(r)ankstelle löschen. 

Wir machen das für Sie!
 

 

TUI Deutschland GmbH, Nürnberger Str. 35, 36179 Bebra 
Telefon: 06622 / 80 11, Telefax: 06622 / 33 99
E-Mail: bebra1@tui-reisebuero.de, www.tui-reisebuero.de/bebra1

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  09.00 - 18.00 Uhr, Sa:  09.30 - 12.30 Uhr

Katharina Tamme, Kirsten Fink und Antje Guther

Ihr Urlaub ist die schönste Zeit des Jahres.
Vertrauen Sie daher auf die Erfahrung der Reise-Experten
von Ihrem TUI Reisebüro in Bebra.

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team vom TUI Reisebüro Bebra

Foto: Stadtentwicklung Bebra / seb
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Bebra verändert sich zunehmend
und rasant. Das „alte“ Bebra ist
kaum noch wiederzuerkennen.
Aber das „neue“ Bebra ist schön
und attraktiv geworden. 
Es könnte natürlich noch schöner
werden, wenn
die eine oder
andere Immo-
bilie endlich
dem moder-
nen Zeitgeist
w e i c h e n
würde. 
Das ehemalige Kaufhaus Schuh-
mann ist der erste Beweis dafür,
dass ein weiterer Wandel kurz 
bevorsteht. Hier werden ein 

medizinisches Versorgungs -
zentrum, eine Apotheke und 
Eigentumswohnungen entstehen. 
Und auch die „Bitzenmühle“ wird
demnächst von der Abrissbirne
heimgesucht werden. Bis vor 

meinem Amts-
antritt waren
hier schon ei-
nige Projekt -
v e r s u c h e
ge scheitert.
Jetzt konnte ich
in nur 14 Mona-

ten den Investor motivieren, einen
Wohnkomplex zu errichten. Auch
dort werden 
Eigentumswohnungen entstehen.

Weitere Entwicklungsmöglich -
keiten habe ich noch in der 
Hinterhand. Aber davon später
einmal mehr. Sie alle fragen sich
berechtigterweise, was wird denn
eigentlich aus der alten Taxi -
zentrale am Bahnhofsvorplatz?
Die wird auch abgerissen! Das ist
schon mal klar. Problematisch
sind halt die langwierigen Ge-
richtsverfahren, die bislang von
der Eigentümerin vergeblich an-
gestrengt wurden. Vor dem bau-
gesetzlich geregelten Fall, dass
Baumaßnahmen, die im öffentli-
chen Interesse keinen Aufschub
dulden, haben wir bereits drei 
gerichtliche Eilverfahren für uns
entscheiden können. Zweimal vor
der Kammer für Baulandsachen
beim Landgericht in Kassel und
eine hierauf gerichtete Be-
schwerde vor dem Oberlandes-
gericht in Frankfurt. Jeweils
erfolgreich aber immer mit der
Bitte der Gerichte versehen ge -
wesen, bis zur jeweiligen Ent-
scheidung von Maßnahmen des
Abbruchs erstmal abzusehen.
Dem habe ich im Interesse der
Rechtsordnung auch stets ent-
sprochen. Eine gerichtliche
Hauptsacheentscheidung steht
aber noch aus und wird durch das
Gericht in Kassel Ende Juni ver-
kündet werden. Aufgrund der
zwischenzeitlich stattgefundenen
mündlichen Verhandlung hat das
Gericht angedeutet, wie die
Sache ausgehen wird. Nicht an-
ders als die anderen drei Verfah-

ren, die wir für uns entscheiden
konnten. Nun ist es an der Zeit, in
die Vollstreckung einzutreten. 
Das bedingte allerdings eine 
vorherige Ankündigung der
Zwangsräumung des betroffenen
Gebäudes. Diese ist erfolgt und
wenn es kein Einlenken seitens
der Betroffenen gibt, werden wir
um eine Zwangsräumung nicht
umhinkommen. Die Stadt Bebra
wird nicht in Kauf nehmen, dass
sie Fördergelder für den Umbau
des Bahnhofsvorplatzes nur des-
halb verliert, weil wir mit dem
Umbauarbeiten nicht anfangen
können und das streitbefangene
Objekt noch steht und außerdem
wahrlich keinen schönen Anblick
für unser „neues“ Bebra darstellt. 

Dennoch besteht auch dann wie-
der das Recht, die Zwangsräu-
mung gerichtlich anzugreifen. Sie
sehen, kein leichtes Unterfangen
und ein schnelles Ende vielleicht
auch noch nicht in Sicht.

Viele Grüße aus dem Rathaus

Uwe Hassl
Bürgermeister der Stadt Bebra

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kundinnen und Kunden der Innenstadt 
und des Einkaufszentrums das be!

Berufliche Unabhängigkeit 
aufbauen. Freiräume schaffen.

Sie wollen einen Beruf, der Verantwortung und Entscheidungs-
freiheit bietet? Dann starten Sie jetzt im Team der Deutschen
Vermögensberatung – einem der größten eigenständigen 
Finanzvertriebe. Als selbstständiger Vermögensberater 

bestimmen Sie selbst, wie viel und wann Sie arbeiten. Und nicht
nur das: Ihre Tätigkeit ist so vielfältig wie das Leben der Menschen,
die Sie beraten. Ein abwechslungsreicher Beruf erwartet Sie.
Jetzt bewerben und durchstarten!
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Direktion für 
Deutsche Vermögensberatung

Marcus Becker
Nürnberger Str. 41
36179 Bebra
Telefon 06622 9157800
Telefax 06622 9157801
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Bebra baut Zukunft – die Stadtsanierung II biegt
auf der Zielgeraden ein.
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Erdbeerrote
Mode-Preise
auf ausgewählte Artikel

JETZT
SHOPPEN 
& SPAREN!

im EKZ „dasbe!“ Nürnberger Str. 43-47 •  36179 Bebra

Ö� nungszeiten:   Mo. - Fr.  9:30 - 18:30h •  Sa. 9:30 - 16:00h


